
Das Märchen
vom Fredenberg

Theater    Musiktag    Märchenerzählungen    Kinderlieder

Sketche    Märchenbuch    Kinderrevue    Puppenspiel

Hörspiel    Sportmobil    Tischtheater    Soccer

Kinder-Modenschau     Kultur-Interviews    Tanzperformance

Wandgestaltung    Sightseeing-Tour    Kurzfilm    Märchenfee

Interkulturelles Stadtteilprojekt für Kinder

Orte und Aktionen…

[„ ...es war einmal ein kleiner Ort, nennen wir ihn Klein Vreden.
Dort wohnten drei große und einige kleine Familien. Sie lebten
nebeneinander her, bis sie eines Tages bemerkten, dass die
anderen Dörfer Gerüchte über ihr Dorf in die Welt setzten.
Was tun, fragten sich die großen Familien und trafen sich
zum ersten Mal alle gemeinsam auf dem Marktplatz.

   Was erzählen die anderen wirklich und kennen sie das Dorf
und seine Menschen überhaupt? Was wissen die Dörfler denn
überhaupt selbst voneinander? Kennen sie die Probleme
untereinander und haben sie sich schon einmal gegenseitig
geholfen? Sprechen sie denn überhaupt dieselbe Sprache?
Eine wilde Diskussion entspinnt sich, was zu tun ist. Da macht
jemand den Vorschlag, die Menschen der anderen Dörfer auf
ein Fest einzuladen, um ihnen vor Ort zu zeigen, was den Reiz
und das Besondere von Klein Vreden ausmachen. Hier hätten
doch alle etwas zu zeigen und vorzuführen.

   Jeder fragte sich nun, was ist das Besondere an mir und
meiner Lebensart? Wo komme ich her und wo will ich hin?
Was habe ich gelernt und was kann ich anderen besonders
gut vorstellen? Im Nu hallte der Platz von aufgeregten
Gesprächen und Absprachen wider. Die Kinder sind ganz
besonders begeistert. Sie wollen den anderen zeigen, was sie
schon gelernt haben und besonders gut vortragen können.
Da konnten einige Kinder besonders gut kochen, andere
wussten mit Handwerkszeug künstlerisch umzugehen. Wieder
andere konnten gut tanzen, Geschichten erzählen, musizie-
ren..... So könnte doch eine bunte Revue entstehen!

   Der Bürgermeister des kleinen Dorfes wurde gerufen, er solle
die verschiedenen Aktivitäten zu einem Programm zusammen-
binden, damit ein großes Fest gefeiert werden könnte, zu dem
jeder seinen Beitrag leisten wollte. Er versprach, die anderen
Dörfer zum großen Dorffest Vredens im Sommer auf dem
Marktplatz einzuladen. Nun hatten die Kinder Zeit genug, bis
dahin ihren Beitrag fertig zu stellen. Und damit es auch ein
gelungenes Fest würde, wollten sie sich im Vorfeld über ihre
Aktivitäten informieren und schon vorher im kleinen Kreis
zeigen. Nun konnte es also losgehen!“

Ein Interkulturelles Stadtteilprojekt für Kinder...

[...steht als Weiterführung der soziokulturellen Projektarbeit
am Fredenberg diesjährig im Vordergrund. Die positiven
Impulse, die das Fredenberg Forum in der Vergangenheit zur
Integrationsförderung der vielen Kulturen gesetzt hat, sollen
sich in diesem Projekt fortsetzen, mit dem Ziel, ein produktiv-
kulturelles Miteinander zu erleben.

Unter dem Motto „Das Märchen vom Fredenberg“ wird auf
der Basis künstlerisch-kultureller Kinderaktivitäten aufgeräumt,
mit alten und neuen Vorurteilen gegenüber Menschen anderer
sozialer, kultureller und ethnischer Herkunft. Es handelt sich
um einen integrativen Prozess, der auf die engagierte Mitge-
staltung aller beteiligten Einrichtungen am Fredenberg setzt,
um das Image dieses wohnlichen, jungen und lebendigen
Ortsteiles verbessern zu helfen.

Besonderen Dank sei den an diesem
Projekt beteiligten Einrichtungen ausgesprochen…

Fachdienst Stadtentwicklung und Bauordnung
Grundschule Fredenberg
Grundschule Dürerring
Kindertagesstätte Regenbogenland
Kindertagesstätte Wirbelwind
Kindertagesstätte der EV. Friedenskirche
SV Borussia
Diakonietreff Schinkelweg
Gymnasium am Fredenberg
Fachschule Sozialpädagogik der BBS Fredenberg
Stadt- und Schulbibliothek Fredenberg

Dieses Projekt wird koordiniert und gefördert von:

April – Juni 2006

Fredenberg
Forum e.V.



Sporttag „Integration in Bewegung“

[Freitag, 19. Mai ab 10.00 Uhr  –  SV-Borussia
Der SV Borussia wird einen Sporttag im Schulzentrum Freden-
berg ausrichten. Thema ist „Integration in Bewegung“.
In Zusammenarbeit mit dem Landessportbund Niedersachsen
wird das Sportmobil angeboten, aber auch ein Soccer-Kleinfeld
und andere interessante Sportangebote.

Kindermusiktag Fredenberg

[Samstag, 20. Mai, 15.00 bis 18.00 Uhr  –  Fredenberg Forum
Kinder unterschiedlicher Nationen aus Schulen und Einrichtun-
gen am Fredenberg präsentieren sich in gemütlicher Atmo-
sphäre auf der Bühne der Begegnungsstätte BRÜCKE. Sie musi-
zieren gemeinsam und tauschen sich aus.

Tischtheater

[ab Mai  –  Kindertagesstätte Wirbelwind
Herr Gebhardt-Seele vom Figurentheater Fadenschein wird 16
bis 20 Kinder aus vier Gruppen gruppenübergreifend im Bau
von Figuren anleiten. Die Kinder werden ein Theaterstück selbst
entwerfen: das Märchen vom Fredenberg. Jedes Kind charak-
terisiert seine einzigartige eigene Puppe.

Kunterbunt im Regenbogenland

[ab Mai  –  Kindertagesstätte Regenbogenland
Die Kinder begeben sich auf eine musikalisch-multikulturelle
Erlebnisreise durch unterschiedliche Nationen. Kinderlieder,
Tänze und pfiffige Spielideen schaffen dabei wichtige Hinter-
grundinformationen.

Unterschiedliche Kulturen –
Gemeinsame Freizeitinteressen?

[ab Mai  –  BBS Fredenberg, Fachschule Sozialpädagogik
Kinder der Altersgruppe 5 bis 13 Jahren werden zur Person, zu
Treffpunkten verschiedener Nationalitäten, gemeinsamer
Freizeitgestaltung und unterschiedlicher Freizeitbedürfnisse
befragt. Die Ergebnisse werden auf dem Stadtteilfest Fredenberg
präsentiert.

Tänze verbinden

[12.– 16.Juni  –  Ev. Kindertagesstätte Friedenskirche
Zwei Theaterpädagoginnen der Gruppe „Karo Acht“ erarbeiten
mit  5 bis 6 jährigen Kindern eine Ausdrucks-Tanzperformance
unter dem Titel „Tanz der Nationen“. Dabei soll die Verbindung
des Tanzes über alle Nationen hinweg verdeutlicht werden.

Offizielle Eröffnung \| ^^

[Sonntag, 2.April um 11.00 Uhr  –  Fredenberg Forum
Die offizielle Eröffnung findet in der Begegnungsstätte BRÜCKE
statt. Den Einführungsvortrag mit dem Titel:
„Multi-Kulti – Ein Volksmärchen? Von freundlichen Zwergen
und listigen Schlangen“ hält Pauline Clapeyron, Sozialwissen-
schaftlerin und freie Referentin für interkulturelle Arbeit mit
Kindern.

Märchenhaft Grüße aus Salzgitter

[ab April 2006  –  Grundschule Dürerring
Schüler/innen erarbeiten ein Buch, in dem Märchen, Erzäh-
lungen und Sagen aus über zwanzig am Fredenberg vorhan-
denen Nationalitäten nacherzählt und illustriert werden. Eine
Künstlergruppe unter Anleitung von Herrn Keil wird in Koope-
ration mit der Schul- und Stadtteilbibliothek, der Wohnbau
Salzgitter, dem Diakonietreff und den Eltern die Märchen-
sammlung zu einem kleinen Band zusammenstellen und
drucken.

Hörspiel „Märchen vom Fredenberg“

[ab April  –  Diakonietreff Schinkelweg; BBS Fredenberg
Schulkinder entwerfen unter der Anleitung von Praktikantinnen
der BBS, Fachschule Sozialpädagogik und fachlicher Unter-
stützung einer Märchenerzählerin ein Hörspiel. Es wird von
Radio Okerwelle aufgenommen und im Juni gesendet.

Typisch polnisch, russisch, türkisch, deutsch...

[Freitag, 12. Mai  –  Kindertagesstätte Regenbogenland
Die Hortkinder werden sich auf einem Wochenendseminar
intensiv mit russischer, polnischer, türkischer und deutscher
Kultur beschäftigen.

Das Märchen vom Fredenberg

[ab Samstag, 13./14. Mai  –  Fredenberg Forum
Anke Berger, mobiles Theater Braunschweig und Sylvia Heyden,
Schule für Bühnentanz Braunschweig, erarbeiten in einem
Workshop und folgenden sechs Gruppenterminen Szenen zur
spezifischen Lebenssituation der Kinder am Fredenberg.
Masken und Tanz lassen so ein modernes Märchen entstehen.

Märchen-Sketche

[12.– 16.Juni  –  Grundschule Am Fredenberg
Antje Kilian und Annli von Alvensleben, zwei Kulturpädagoginnen
aus Hildesheim, werden im Rahmen einer Projektwoche mit drei
4. Klassen  Märchensketche  erarbeiten. Hintergrund ist die aktuelle
Lebenssituation von Fredenberger Kindern, die aus unterschied-
lichen Kulturen stammen.

Eine Reise durch die Märchenwelt

[ Samstag, 17. Juni  –  Diakonietreff Schinkelweg
In einem mit Märchengegenständen ausgestatteten Zelt bietet
eine Märchenfee auf dem Stadtteilfest Märchen aus den
Herkunftsländern zum Hören und Miterleben an.

Stadtteilfest Fredenberg

[Samstag, 17. Juni, 14.00 bis 19.00 Uhr
Stadtbüro Fredenberg und andere Einrichtungen
Unter dem Motto „Das Märchen vom Fredenberg“ werden alle
künstlerisch-kulturellen Produktionen des Projektes auf der Bühne
im Einkaufszentrum zu sehen sein. Exponate und Einzelaktionen
werden zeitgleich an den einzelnen Ständen des Projektmarktes
vorgestellt.

Wir sind bunt

[19.Juni bis 19.Juli  –  Gymnasium am Fredenberg
Die Wand des Fremdsprachenraums von Schüler/innen künstlerisch
gestaltet, die vorher durch Interviews, Internetrecherche, etc.
über Religion, Esskultur, Mode, Familie, Alltag und Schulleben
Einblicke in die Kulturen verschiedener Länder gewonnen haben.

Busrundfahrt „Fredenberg – Stadtteil der Kulturen“

[Mittwoch, 28. Juni, ab 10.00 Uhr  –  Stadtbüro Fredenberg
und Fachdienst Stadtentwicklung und Bauordnung
Auf einer Busfahrt durch den Fredenberg werden Gästen aus
Stadtteil, Politik und Presse die Projektergebnisse vor Ort von
beteiligten Kindern vorgestellt. Die Busfahrt ist der
öffentlichkeitswirksame Abschluss des Gesamtprojektes.

Film „Das Märchen vom Fredenberg“

[Mittwoch, 28. Juni, ab 11.00 Uhr  –  Stadtbüro Fredenberg
und Fachdienst Stadtentwicklung und Bauordnung
Das Gesamtprojekt wird unter fachlicher Anleitung von Michael
Ruscheinsky mit Kindern filmisch dokumentiert. Dabei werden
sie an vorher abgesprochenen Projektorten das Geschehen
dokumentieren und aufgefordert, ihre eigenen Sichtweisen in
den Film einfließen zu lassen. Der Videofilm wird nach der
Busrundfahrt den interessierten Gästen aus Stadtteil, Politik und
Presse vorgestellt.

Das Märchen vom Fredenberg
Interkulturelles Stadtteilprojekt für Kinder


